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Auktion
Der Auktionator: «Nun, wer

bietet mehr für diese herrliche
Büste von Burns?»

Stimme aus dem Publikum:
«Das ist nicht Burns, das ist
Shakespeare.»

Auktionator: «Da habe ich
mich ja schön blamiert. Das zeigt
nur, wie schlecht ich die Bibel
kenne.»

Der Alptraum
«In letzter Zeit habe ich sehr

oft des Nachts einen schrecklichen

Alptraum. Ich träume, die
Fürstin von Monaco käme zu
mir ins Schlafzimmer», erzählt
ein Playboy.

«Das nennst du Alptraum?»
fragt sein Freund.

«Leider - sie knallt immer die
Tür so laut zu, dass ich
aufwache!» Gy

Die SCM Electra Automatic:
eine vollelektrische
Portable-S chreilomaschine für
Fr. 555.--. Testen Sie sie
im Fachgeschäft, bevor Sie
sie schenken. Damit auch Sie
wissen, wie SCM einer der
grössten Schreibmaschinenhersteller

der Welt wurde.

Und das
für die erste kleine

El ektri sehe
die soviel kann
wie die Grossen.

SBB SMiTH ¦ CORONA

Wer ihn uns schi ckt erhal t auf
jeden Fall den ausführli chen
Prospekt Und vielleicht eine
der beiden SCM Electra Automatic,
oder - nach Ihrer Wahl - einen
Schreibmaschinenkurs, welche wir
am 31. Dezember 1976 unter allen
Einsendern verlosen!

PLZ/Ort :

Einsenden an SCM (Switzerland) SA,
Heinrichstr. 1^7» 8005 Zürich
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